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Forstassessorin  

Name: 	 Johanna Ahlmeier

Alter: 	 30 Jahre 

Familiäre Situation:	 verheiratet, ein Kind

Ausbildung: 	 �Abitur, Studium der Forstwissenschaften an der 
Technischen Universität Dresden – Standort 
Tharandt, Referendariat bei Wald und Holz NRW 
im Regionalforstamt Hochstift

Beruflicher Werdegang:	� nach dem Staatsexamen zunächst Mitarbeiterin 
im Außendienst bei einer forstlichen Dienstleis-
tungsfirma, danach stellvertretende Fachge-
bietsleiterin bei Wald und Holz NRW

Jetzige Tätigkeit: 	 �Zuständig für die Betreuung des Privat- und 
Körperschaftswaldes und für die Holzvermark-
tung als stellvertretende Fachgebietsleiterin im 
Regionalforstamt Ostwestfalen-Lippe  

Arbeitsstelle: 	� Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Ostwest-
falen-Lippe 

Warum ich diesen Beruf gewählt habe: 
Ich war in meiner Freizeit viel im Wald unterwegs und es machte mir 
schon immer sehr viel Spaß, mich mit den Themen der Waldbewirtschaf-
tung auseinanderzusetzen. Im Studium der Forstwissenschaften wird ein 
breites Spektrum an spannendem Grundlagenwissen wie Botanik, Boden-
kunde, Holzverwendung, Waldbau, BWL und vieles mehr vermittelt.   

Was mir an dem Beruf gefällt: 
Ich mag es, wenn nicht jeder Tag gleich ist. Als stellvertretende Fachge-
bietsleiterin hat man sehr vielfältige Aufgaben, die man eigenverantwort-
lich erledigen darf. Die Arbeit in der Betreuung der Waldbesitzenden ist 
geprägt durch Vorträge und Beratungsgespräche in Fragen der Waldbe-
wirtschaftung und -verjüngung. Es ist ein tolles Gefühl, wenn der Wald 
durch die forstliche Beratung gepflegt wird und sich so in seiner Stabilität 
und Qualität verbessert. 



Förster und Försterinnen in der Laufbahn des höheren Forstdienstes sind vorwiegend mit Führungs-, Planungs-, 
Koordinations- und Kontrollaufgaben bezüglich einer nachhaltigen Bewirtschaftung unserer Wälder beschäftigt. 
Zu ihren Aufgaben gehören die Planung und Koordination der Holzernte, die Durchführung des Holzverkaufs, das 
Erstellen von Leitlinien für die Bewirtschaftung des Waldes, die Anfertigung von Vorgaben zur Begründung von  
Waldbeständen, die Leitung des Jagdbetriebes sowie verschiedene hoheitliche Aufgaben.
Die praktische Durchführung vor Ort im Revier obliegt dagegen den Försterinnen und Förstern des gehobenen  
Forstdienstes und den Forstwirtinnen und Forstwirten.

Wer im höheren Forstdienst arbeiten möchte, sollte folgende Fähigkeiten und Interessen mitbringen:
n	 Kontaktfähigkeit und Kommunikationskompetenz
n	 Selbstständiges Arbeiten
n	 Entscheidungsfreudigkeit und Konfliktfähigkeit
n	 Teamfähigkeit und Delegationskompetenz
n	 Interesse an einer Führungsrolle
n	 Interesse an Ökologie, Waldbau, Naturschutz, Betriebswirtschaft, Politik, Technik und IT

Hochschulstudium
Die Laufbahn des höheren Forstdienstes ist kein Ausbildungsberuf, sondern setzt ein Studium an einer forstlichen  
Fachhochschule und/oder Universität mit forstlichem Bachelor- und Masterabschluss voraus. 
In Nordrhein-Westfalen gliedert sich die Ausbildung für den höheren Forstdienst in die Abschnitte
n	� Studium der Forstwissenschaften an einer forstlichen Fakultät – FH und/oder Universität – mit forstlichem  

Bachelor- und Masterabschluss
n	 Zweijähriges Forstreferendariat mit forstlichem Staatsexamen bei Wald und Holz NRW

Forstassessorin  

Perspektiven
Aufgrund der Umstrukturierungen der Forstverwaltungen haben sich Berufsbild und Arbeitsfeld deutlich verändert.  
Im klassischen Bereich der Forstverwaltungen steigen die Beschäftigungsmöglichkeiten aufgrund des Altersaufbaus 
der Belegschaft derzeit wieder an. Darüber hinaus bieten forstliche Sektoren, etwa im Bereich von Klimaforschung, 
erneuerbaren Energien, Umweltschutz oder die Entwicklungszusammenarbeit entsprechende Beschäftigungsmöglich-
keiten.

Berufsausbildung zur Försterin/zum Förster  
der Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt
ehemals höherer Forstdienst

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
www.ffu.uni-freiburg.de

Georg-August-Universität Göttingen
www.forst.uni-goettingen.de

Technische Universität Dresden
www.forst.tu-dresden.de

Technische Universität München 
www.forst.tu-muenchen.de 

Forstliche Universitäten, die traditionell forstliche Bachelor- und  
Masterabschlüsse anbieten:

FH Eberswalde 
www.hnee.de
 
FH Erfurt (FHE)
www.fh-erfurt.de/lgf/fo

FH Göttingen 
www.hawk-hhg.de/ressourcen

FH Rottenburg
www.fh-rottenburg.de
 
FH Weihenstephan-Triesdorf (HSWT)
www.hswt.de

Forstliche (Fach-)Hochschulen, die ebenfalls forstliche Bachelor- und  
Masterabschlüsse anbieten:



Ausbildung bei Wald und Holz NRW
Ansprechpersonen

Vorbereitungsdienst für den höheren Forstdienst (Referendariat)
Dauer:	 2 Jahre
Voraussetzung: 	� Forstlicher Bachelor- und Master-Abschluss einer forstlichen Fakultät, Erlaubnis zum Erwerb eines 

Jagdscheins
Ansprechperson: 	 Mark Mevissen
	 Albrecht-Thaer-Str. 34, 48147 Münster, % 0251 91797-106

Vorbereitungsdienst für den gehobenen Forstdienst (Anwärterzeit)
Dauer:	 18 Monate (derzeit 1 Jahr)
Voraussetzung:	 Forstlicher Bachelor-Abschluss einer forstlichen Fakultät, Erlaubnis zum Erwerb eines Jagdscheins
Ansprechperson:	 Mark Mevissen
	 Albrecht-Thaer-Str. 34, 48147 Münster, % 0251 91797-106

Ausbildung zum Forstwirt/zur Forstwirtin
Dauer:	 3 Jahre
Voraussetzung:	 mind. Hauptschulabschluss
Ansprechperson:	 Dieter Vetter
	 Kurt-Schumacher-Str. 50b, 59759 Arnsberg-Hüsten, % 0251 91797-283

Darüber hinaus bildet Wald und Holz NRW an unterschiedlichen Standorten in folgenden Berufen aus:

n	� Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement, Kauffrau/Kaufmann für Tourismus und Freizeit  
(Ansprechperson: Ulrike Scheunert, % 0251 91797-142)

n	� Fachinformatikerin/Fachinformatiker Systemintegration (Ansprechperson: Martin Lorenczyk, % 0251 91797-168)
n	 Hauswirtschafterin/Hauswirtschafter (Ansprechperson: Marita Smura, % 02931 7866-216)
 
Weitere Informationen gibt es unter www.wald-und-holz.nrw.de/ausbildung

Hier bildet Wald und Holz NRW Forstwirtinnen und Forstwirte aus:

n	� Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Rureifel- 
Jülicher Börde, Kirchstraße 2, 52393 Hürtgenwald, 

	 % 02429 9400-0
 
n	 Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Rhein-Sieg-Erft,
	 Krewelstraße 7, 53783 Eitorf, 
	 % 02243 9216-0
 
n	� Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Kurkölnisches 

Sauerland, In der Stubicke 11, 57462 Olpe, 
	 % 02761 9387-0
  
n	� Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Siegen- 

Wittgenstein, Vormwalder Straße 9, 57271 Hilchenbach, 
	 % 02733 8944-0

n	� Wald und Holz NRW, Lehr- und Versuchsforstamt  
Arnsberger Wald, Obereimer 13, 59821 Arnsberg, 

	 % 02931 7866-0
 

n	 Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Oberes Sauerland,
	 Poststraße 7, 57392 Schmallenberg, 
	 % 02972 9702-0
 
n	 Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Hochstift,
	 Stiftsstraße 15, 33014 Bad Driburg, 
	 % 05259 9865-0
 
n	 Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Niederrhein,
	 Moltkestraße 8, 46483 Wesel, 
	 % 0281 33832-0

n	� Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Münsterland, 
Albrecht-Thaer-Straße 22, 48147 Münster 

% 0251 91797-440

Bewerbungen bitte an: Wald und Holz NRW, Fach- 
bereich I – Team Personal, Postfach 4923, 48147 Münster
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